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Ölten. 9. Mai 1929 Nr. 19 15. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt der kacholifchen Schuwereimgunsen öer Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 36. Jahrgang
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Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z. Troxler, Prof.,Luzern, Billenstr. 14, Telephon 2l.KK

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-E. - Ölte«
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule Die Lehrerin

Abonnements-Jahrespreis Jr. 19.—, bei der Post bestellt Jr. 19.29
(Check Vb 92) Ausland Portozuschlag

I n s e r tio n s p re i s : N a ch Spezialtarif
Inhalt: Programm des Luz. Kantonalverbandes — dlego, conceäo, clistinxuo — Musikalisches Neuland — Schul-

Nachrichten — Krankentasse — Eingelausene Bücher im April — Bücherschau — Beilage: Vo lksschule Nr. 9.

Luz. Kantonalverband lathol. Lehrer. Lehrerinnen und Schulmänner

General - Versammlung
Pfingstmontag, den 20. Mai 1S29, im Hotel „Union" in Luzern.

Programm:
8^ Uhr- Gottesdienst mit Predigt von Hochrv. Herrn Stadtpfarrer Dr. R. Ko pp,

Sursee, in der St. Peterskapelle (Kapellplatz).
9X> Uhr: Beginn der Verhandlungen im Hotel Union.

1. Jahresbericht. 2. Rechnungsablage pro 1928. 3. Verschiedenes.
4. „Das neue Geschichtslehrmittel für die Primärschulen." Referat von

Herrn Professor G. Schnyder, Hitzkirch.

5. „Erziehung zum katholischen Charakter." Vortrag von Herrn Reg.-Rat
PH. Et ter, Zug.

12l-H Uhr: Gemeinsames Mittagessen.

5 5-1-
Freunde! Der Vorstand ruft euch zur gewohnten Tagung. Folget der Einladung

recht zahlreich! Verhandlungen und Referenten rechtfertigen es. Versäumet auch den

gemeinsamen Eröffnungsgottesdienst nicht! Wir wollen dort ben Se-

gen Gottes auf unsere Versammlung herabflehen.
Lehrer, Lehrerinnen, Schulmänner! Reserviert den Pfingstmontag sur u n -

sere Tagung! Die Augen des katholischen Luzernervolkes und der ganzen katholischen

Schweiz sind auf uns gerichtet. Man erwartet von uns, daß wir entschieden Stellung neh-

men zu den grundsätzlichen Lebensfragen im Erziehungswerke,
daß wir als katholische Vorhut Posten beziehen. Seien wir dessen uns stets bewußt, be--

kennen wir auch öffentlich unsere katholischen Grundsätze, ohne Furcht! Lauheit
und Gleichgültigkeit wären Verrat am heiligen Amte, das wir verwalten.

Wir haben nur eine Jahresversammlung im Kantonalverband. Da wollen wir
nach „getaner Arbeit" uns auch wieder zu einem trauten Plauderstündchen in Freundes-

kreisen zusammenfinden! Auch Freunde von auswärts sind herzlich willkommen.

In diesem Sinne herzlichen Gruß und Handschlag.
Der Kantonalvorstand.
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